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Vorstellung DELTA-Scan 

 

 
 

Sehr geehrte/r Interessent/in! 

Sie interessieren sich für eines der revolutionärsten 
bioenergetischen Diagnosesysteme, die es gibt? Dann sind Sie 
hier auf der Seite richtig: DELTA-Scan. DELTA-Scan stellt einen 
Quantensprung der modernen Diagnostik dar. Ursprünglich für die 
Raumfahrt entwickelt, können wir heute dieses System nutzen. 
Schon weit bevor sich pathologisch eine Erkrankung entwickelt, 
erkennt DELTA-Scan die Belastungen, die letztlich zu einer 
Erkrankung führen können.  

 



DELTA-Scan besteht aus einer Software mit  integrierter 
Datenbank, mit 12 Mio. Messungen, die den Begriff “Gesund” 
definieren. Mittels feinster Schwingungen über den “Sensor-
Kopfhörer” oder über „Blutstropfen, Körperhaare, Fingernagel“ 
wird der gesamte Körper abgetastet und Abweichungen von dem 
optimalen Zustand mittels farbiger Punkte in einer 6-teiligen 
Skala dargestellt.  

 
 

DELTA-Scan tastet aber auch den Schwingungskörper von 
Gegenständen ab, mit welchen Menschen sich in Verbindung 
bringen - Medikamente, Nahrungsergänzungsprodukte, 
Elektrosmog, Parasiten, Nahrung die wir täglich zu uns nehmen - 
und stellt fest, welche Unverträglichkeiten bestehen. So erkennt 
DELTA-Scan ob die Schwingung dieser Gegenstände mit der 
aktuellen Schwingung der Person bzw. deren Organe kompatibel 
ist (nützlich oder schädigend). 

DELTA-Scan ist ein Diagnosegerät der energetischen Ebene. Der 
wesentliche Unterschied zu anderen Geräten, z.B. "Röntgen- oder 
Ultraschall-Sehen“: Diese zeigen Veränderungen durch die 
unterschiedliche Durchlässigkeit des Körpergewebes für diese 
Strahlen. Das bedeutet, für die herkömmlichen Diagnosegeräte 
müssen schon pathologische Veränderungen stattgefunden 
haben, die oft nicht mehr rückgängig gemacht werden können.  

DELTA-Scan „sieht“ den Körper als „Frequenzschwarm“, der eine 
spezifische Struktur hat. Ist diese Struktur (Organe, Knochen, 
Gefäße usw.) “belastet” (Belastung, die sich bei jedem Menschen 
anders auswirkt), kann es früher oder später zu wirklichen 
krankhaften Veränderungen kommen.  



Indem DELTA-Scan den Energiekörper scannt, kann es die 
herkömmliche Diagnostik in idealer Weise ergänzen. Der 
Therapeut sieht mit Hilfe von DELTA-Scan durch ein weiteres 
"Auge" und erfährt damit viel mehr als bisher. Das verlangt nach 
einem therapeutischen Ansatz, der darauf angelegt ist, die 
Vitalität und Gesundheit des Menschen durch rechtzeitige 
Interventionen in das Regulationssystems des menschlichen 
Organismus zu stärken. Der Therapeut, der DELTA-Scan einsetzt, 
repariert sozusagen nicht nur das Fahrzeug, er trainiert auch den 
Fahrer. Denn kein Fahrzeug bleibt heil, wenn der Fahrer nicht 
gesund ist. 

Die traditionelle Schulmedizin ist der Festkörperphysik 
vergleichbar, die die „Hardware“ untersucht und repariert. Die 
Medizin der Zukunft ist auf die Analyse und Therapie der 
„Software“ des Menschen gerichtet, d.h. auf ihren 
Regulationsmechanismus. DELTA-Scan ist ein Gerät dieser neuen 
medizinischen Ausrichtung.  

Die bioenergetische Grundlage von DELTA-Scan öffnet der 
Medizintechnik, Diagnose, Therapie und Forschung ganz neue 
Möglichkeiten, die vor allem im Bereich der Ganzheitsmedizin und 
Prävention liegen. 

DELTA-Scan macht Zusammenhänge sichtbar, die sonst nicht 
oder nur sehr schwer erkennbar sind. So erkennt das System 
z.B., dass der „Magen“-Patient eventuell Parasiten hat und/oder 
zu Fehlsichtigkeit neigt. DELTA-Scan stellt auch fachübergreifende 
Zusammenhänge übersichtlich dar: Der „Magen“-Patient hat 
eventuell auch eine Neigung zu Bluthochdruck oder neigt zu 
Fehlsichtigkeit (Organverknüpfungen).  

Somit wird nicht am Symptom therapiert, sondern es besteht die 
Möglichkeit, die Ursache zu beseitigen. Beschwerden und ihre 
Ursachen fallen häufig auseinander. DELTA-Scan hilft den 
wirklichen Ursachenherd festzustellen und die Symptome 
verschwinden von alleine. 



 
 

Zusammenfassung der Vorteile für den Patienten 

• keine Vorbereitung des Patienten (nüchtern etc.) 

• keine schmerzhaften, riskanten und schädlichen Eingriffe (radioaktiv, invasiv 

etc.) 

• Präzision: Die Analyse hat Tiefe 

• Allgemeinmedizin: Der Check betrifft den gesamten Körper  

• Früherkennung und Prophylaxe 

• Nachweis komplexer Krankheitsbilder und Organverknüpfungen  

• Visualisierung  

• Darstellung des Genesungsverlaufes 

• Computerunterstützte Medikamentenwahl 

• Individuelle Auslese der 

Medikamente/Nahrungsergänzungsmittel/Nahrungsmittel (MNN) 

• Weckung der Selbstverantwortung beim Patienten 

 

 

Es funktioniert „kontaktlos“. Es finden keinerlei eingreifende (invasive) Aktionen 

in dem Zusammenhang statt. Daher ist es auch geeignet für Anwender im reinen 

Präventivbereich.  


